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Mitten im Leben
Gedächtnistraining für Junggebliebene ab 
Montag 7. Oktober 15 bis 17 Uhr 
Kontakt: Gertraud Hofer 0676/7992610

Verstrickt und Verzopft
Für AnfängerInnen, die Stricken lernen 
wollen, für Strickprofis, die neue Ideen 
brauchen, oder StrickerInnen, die einfach 
in  Gemeinschaft stricken wollen. 

Neues Angebot! Genäht und gesäumt
Für AnfängerInnen, die Nähen lernen 
wollen, für Nähprofis, die neue Ideen 
brauchen. Bitte eigene Nähmaschine mit-
bringen. In der Nähgruppe beschränkte 
Teilnehmerzahl!
Von 21.10.2024 bis 31.3.2025 im Pfarrhaus St. Josef  mon-
tags von 17.15 Uhr bis 19 Uhr Anmeldungen bitte bei  
Michaela Felfernig  0676 82277429

Ökumenisches 
Taizé-Gebet
Freitag 18. Oktober 19 Uhr Kirche St. Josef 
Sonntag 3. November 18 Uhr evangelische 
Kirche im Stadtpark

Das Leben ruft mich
Der Arzt und Psychiater Viktor E. 
Frankl schreibt, dass der Mensch 
nicht allein das Produkt der Gene 
seiner Eltern oder des Milieus ist, 
in dem er aufwächst. Entscheidend 
ist auch, was er aus dem, was ihm 
mitgegeben worden ist, macht,  wie 
er auf den Sinnaufruf, den das Le-
ben an ihn stellt, reagiert. Dazu sind 
immer Entscheidungen notwendig. 

Die Berufung ist also die eine Seite, ihr zu folgen die andere.
Wir sind immer wieder versucht, Fragen an das Leben zu stel-
len: Warum gerade ich? Hat das auch noch sein müssen? Wa-
rum muss ich das alles aushalten? Aber es ist genau umgekehrt: 
das Leben ruft mich, das Leben stellt die Fragen und ich muss 
darauf eine Antwort geben, indem ich nach einer Lösung suche 
oder versuche meine Haltung gegenüber einer Sache oder einer 
Person zu verändern. 
In der Bibel gibt es viele Berufungsgeschichten. Prophetinnen 
und Propheten werden berufen, Jesus beruft Jüngerinnen und 
Jünger. Aber es gibt auch Geschichten, in denen Situationen 
geschildert werden, wo ein Mensch aus heiterem Himmel mit 
einer ganz neuen Situation konfrontiert wird und sich jetzt dazu 
verhalten muss. Denken wir z.B. an Maria, Josef, Elisabeth 

und Zacharias. Diese Berufungsgeschichten sind immer auch 
mit viel Ungewissheit und Wagnis verbunden. Ja, es gibt auch 
so manchen Widerstand. Maria antwortet auf die Botschaft des 
Engels: Wie soll das geschehen? Die Antwort des Propheten 
Jeremia lautet: Ich kann ja nicht reden. Ich bin ja noch so jung. 
Und der Prophet Jona zeigt überhaupt keine Lust dem Ruf, der 
an ihn ergeht, zu folgen. Im Nachhinein zeigt sich in all diesen 
Geschichten, dass es sich lohnt, dem Ruf des Lebens zu folgen. 
Die Berufenen werden auf ihrem Weg nicht allein gelassen, 
es wird ihnen ungeahnte Hilfe zuteil. Und das Ergebnis stellt 
sich immer als viel größer und bereichernder dar als es sich 
die Betroffenen jemals hätten vorstellen können. Wichtig ist, 
sich bewusst zu sein, dass „dem Ruf des Lebens zu folgen“, 
immer bedeutet, sich von Vertrautem, Althergebrachtem zu 
verabschieden, weil es innerlich blockieren und an einer wich-
tigen Entscheidung hindern könnte. Aber: das Leben hält so 
viel Schönes, Spannendes für uns bereit. Es wäre schade, die 
Gelegenheiten ungenützt verstreichen zu lassen. In dem Wis-
sen, dass wir auf unserem Weg nicht alleine unterwegs sind, 
sondern Gott seine schützende Hand über uns hält, können wir 
getrost den Schritt ins Ungewisse wagen.                                      

Angelika Sattlegger 
Stellvertretende Obfrau des Pfarrgemeinderates

Gesucht!
Damit die Lupe in unserem Pfarrgebiet weiterhin flächendeckend verteilt werden kann, suchen wir ehren-
amtliche „Postboten“, die bereit sind, dieser Aufgabe acht Mal im Jahr etwa eine Stunde Zeit zu widmen. 
Wenn Sie interessiert sind, kontaktieren Sie bitte Frau Wassermann 0676/87727610!

Weitere aktuelle Informationen zu unseren Gruppen finden Sie auf der Startseite der Pfarrhomepage Sankt 
Josef https://www.kath-kirche-kaernten.at/pfarren/pfarre/C3255.
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Welcome to Disneyland 
Viel Gemeinschaft, Natur, Bewegung, Spiel, Gottzeit und eine 
große Prise Fantasie waren das perfekte Rezept für das heurige 
Ferienlager der Pfarre Villach Sankt Josef. Zwanzig Mädchen 
und Buben verwandelten in der letzten Juliwoche das Alpen-
vereins-Berghaus im steirischen Öblarn frei nach Disney in ein 
Wunderland.

Zum bunten Programm gehörten unter anderem eine Tageswan-
derung mit Kür des kleinen Hangofens, das Erfinden eines Dis-
ney-Trailers, eine Toto-Herausforderung, eine Schnitzeljagd für 
Filminsider und Lagerfeuerabende. Die kulinarische Versorgung 
war haubenträchtig, für spirituelle Stärkung sorgten ein täg-
liches Morgenlob und eine Wortgottesfeier. Zum Abschluss der 
Woche sangen und musizierten die Kinder und Betreuer*innen 
beim Sonntagsgottesdienst in Sankt Josef, bei dem auch die Fa-
milien und die Gemeinde einen Hauch von Ferienlagerluft at-
men konnten. 

Ein großes Danke an Daniela Lackner und ihr Team für die Vor-
bereitung dieser so wertvollen Woche!

Denn wo Dein Schatz ist ..
Die Bewahrung der Schöpfung geht alle an. Unsere Verantwortung gegenüber der Umwelt 
ist nicht zuletzt ein Ausdruck unserer Dankbarkeit für das Geschenk des Lebens. Jede und 
jeder von uns kann seinen Teil dazu beitragen, die Welt für die kommenden Generationen 
zu schützen. 

Wenn wir gemeinsam achtsam und respektvoll mit der Erde umgehen, können wir ihre 
Schönheit und Vielfalt schützen. Durch kleine Veränderungen im Alltag können wir 
Großes bewirken. Im Oktober lädt im Kirchenraum eine bunte Weltkugel, die beim öku-
menischen Klimatag 2024 im Villacher Stadtpark entstanden ist, zum Nachdenken und 
Aktiv werden ein. Auch beim heurigen Erntedankfest am 13. Oktober wird dieses Thema im Mittelpunkt stehen. 

Tarockieren oder lieber doch Schnapsen? 
Andrea Cramer ist in Sankt Josef seit vielen Jahren Pfarrblattausträ-
gerin, Lektorin, Kollektensammlerin und Mitarbeiterin bei Sozialakti-
onen. Darüber hinaus möchte sie Ihre Leidenschaft fürs Karten spielen 
gern mit Ihnen teilen: 

Es werden Kartenspieler gesucht, die gerne Tarockieren (14-tägig) 
und/oder Schnapsen. Wer gerne dabei sein möchte und Interesse an 
regelmäßigen Spieleabenden hat, meldet sich bitte bei bei ihr: Tel. 0699/1737 9393.

KURZ
GESAGT
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g o t t e s d i e n st o r d n u n g g ot t e s d i e n sto r d n u n g 

Nächster Redaktionsschluss: Mo, 28.10.2024 
Das nächste Pfarrblatt erscheint  am 8.11.2024 
ema i l :  p fa r rb l a t t s t . j o se f@gmx.a t

SO 29.9. 26. SOnntag im jahreSkreiS
  9.00 Uhr Heilige Messe (++ Mathilde und Nuccia)

DI 1.10. 18.30 Uhr Heilige Messe (zum Dank Fam. Messner)
MI 2.10.   8.30 Uhr Morgenlob mit kleinem Frühstück
DO 3.10. 18.30 Uhr - 19.30 Uhr Eucharistische Anbetung
SO 6.10. 27. SOnntag im jahreSkreiS

10.15 Uhr Wort- und Kommuniongottesdienst
DI 8.10. 18.30 Uhr Heilige Messe (++ Familie Meier)
DO 10.10. 17.45 Uhr Rosenkranzgebet / 18.30 Uhr Heilige Messe

(+ Hedwig Kuchler)
SO 13.10. 28. SOnntag im jahreSkreiS

10.15 Uhr Heilige Messe  (++ Mathilde und Nuccia)
mit Herzklang St. Josef und anschließender Agape
ERNTEDANK und WELTMISSION

DI 15.10. 18.30 Uhr Heilige Messe 
(++ Martha Gaugusch, Ehemann und Eltern)

DO    17.10. 17.45 Uhr    Rosenkranzgebet / 18.30 Uhr Heilige Messe
Fr 18.10. 19.00 Uhr Ökumenischetaizé-andacht
SO 20.10. 29. SOnntag im jahreSkreiS

  9.00 Uhr Heilige Messe
DI 22.10. 18.30 Uhr Heilige Messe 
DO 24.10. 17.45 Uhr Rosenkranzgebet / 18.30 Uhr Heilige Messe
SO 27.10. 30. SOnntag im jahreSkreiS

  9.00 Uhr Heilige Messe
DI 29.10. 18.30 Uhr Heilige Messe
DO 31.10. 17.45 Uhr Rosenkranzgebet /18.30 Uhr Heilige Messe 
Fr 1.11. allerheiligen

  9.00 Uhr Heilige Messe
SA 2.11. ALLERSEELEN

17.30 Uhr Heilige Messe - Totengedenken
SO  3.11. 31. SOnntag im jahreSkreiS

10.15 Uhr Wort- und Kommuniongottesdienst
mit der Singgemeinschaft Finkenstein

DI 5.11. 18.30 Uhr Heilige Messe (++ Familie Messner)
MI 6.11.   8.30 Uhr Morgenlob mit kleinem Frühstück
DO 7.11. 17.45 Uhr Rosenkranzgebet 

18.30 Uhr Heilige Messe (+ Hedwig Kuchler)
anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr

SO 10.11. 32. SOnntag im jahreSkreiS
10.15 Uhr Heilige Messe (++ Mathilde und Nuccia)
17.00 Uhr Martinsfest

liebes gedenken 
an Verstorbene
29.7.2024 
Christine Hübl, Pfluggasse

2.10.2022 
Hildegard Mikl, Fliederstraße
18. Oktober 2022
Andreas Bartl-Edelbacher, Kärntner 
Str. Straße
6. November 2022
Erna Simonic, Uferweg

anmeldung zur Firmvorbereitung 
am Mittwoch 23. und  
Freitag 25. Oktober   

jeweils von 17.30 bis 19.00 Uhr  
im Pfarrbüro Sankt Josef 

Bitte eine Kopie des Taufscheins mit-
bringen!

 Informationen bei Pastoralassistentin 
Ulli Haßler, Tel. 0676 8772 5461

ulrike hassler@kath-pfarre-kaernten.at

13. Oktober 2024
Letzte monatswallfahrt für heuer

vom Kirchlein 
Gratschach nach Maria Landskron, 

dort Hl. Messe um 19.00 Uhr 

tOtengeDenken 
ZU  allerheiligen

11.00 Uhr Gräbersegnung Waldfriedhof Mittewald 
13.00  Uhr Hl. Messe und Gräbersegnung Wollanig 
14.00 Uhr Hl. Messe Kirche St. Martin, anschließend 

Gräbersegnung Friedhof  St. Martin 
14.00  Uhr Gräbersegnung St. Ruprecht 
14.30  Uhr Gräbersegnung Zentralfriedhof 
14.45  Uhr Gräbersegnung Waldfriedhof 
15.15  Uhr Gräbersegnung Zauchen 
16.00  Uhr Gräbersegnung St. Ulrich 

Spiel ma wås! 
Auswahl gibt es ja genug. Sogenannte 
Spieleautoren und Spieleentwickler 
sorgen dafür, dass für Groß und Klein 
immer wieder Neues auf den Markt 
kommt. Spielen kommt nie aus der 
Mode und in die Jahre gekommene 
Varianten bleiben ewig aktuell. Ich 
denke da an einen Klassiker, dessen 
Name Bedeutung für den Alltag hat. 
Die gute Empfehlung heißt: Nicht 
ärgern, nicht über andere, nicht über 
sich selbst. Sei ein guter Verlierer und 
nimm´s lieber mit Humor! Das bringt 
in Gesellschaft Freude und  Spaß. 
Ich werde mal schauen, was meine 

Spielesammlung auf 
Lager hat und ob 
dieses gewisse Spiel 
dabei ist. 
Viel Glück mit Würfel 
& Co wünscht Eure 
Kirchenmaus Fini




